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Dritte exec. FeilbietlMss.
Bon, l. t. slädt.-dclcg. BcziltSgcrichte

iu Laibach wild im Nachhülfe zu dein
Cdicte vom 18. April d. I , / Z. 6732,
in dcr EfccutionSsache dcs LntaS PcSdir
durch Dr. Sajovic gegen Johann Klcm»
iar M o . 17 ft, 70 kr. e. 8. o. bekannt
gemacht, daß zur zweiten Feilbiclnngs-
Tagsatzung betreffs der Forderung dts
letzteren bei Anton Maicr von Vrczoviö
Pcr 100 fl. 1'/» lr. am 26. Juni d. I .
niemand erschienen ist, und daß es dem-
nach bei der dtitlcn Tagsatzung am

10. J u l i 1872 .
zu verbleiben hat.

Laibach, am 27. Juni 1872.
(1527—1) Äir'."i0.574

Zweite und dritte exec.
FeilbietlMli.

Vom l. k. städt.-dclcg. Bezirksgerichte
in Laibach wird im Nachhange zu dem
Cdicle vom 25. April d. I . , Z. 6033,
in der ExeculionSsaclic dcS Josef Oblal,
als Cessionär der Gertraud Cerne von
Laibach, gcnen M<nia und Josef Kumöe
betannt ssemacht, daß zur ersten Feil-
bietungs-Tagsatzung am 15. v. M . nie.
mand erschienen ist, wornach eS bei den
ferneren Tagsaßungen am

17. J u l i und
1 7. A u g u st d. I .

zu verbleiben hat.
Laibach, am 17. Juni 1872.

( 1 5 4 4 ^ I s " Nr. 5511.

Uebertragunss
dntter erec. Feilbietun«.

. Vom ycfcriigtcu k. k. Bezirksgerichte
w.rd ekanut gemacht, daß die in der
EfecutionSsache des Thomas Orasic von
Strohaln gegen Michael Gasperlin von
Poöcnil Mlt dem Bescheide vom 6 Februar
l. I . , Nr. 5410, auf den 13, December
l. I . angeordnete zweite Fcilbictung der
dem letzteren gehörigen Realität ilbcr An-
suchen dcs EfeculionöführerS als abgo
halten angesehen und die mit obigem Be«
scheid auf den 15, Jänner k. I . ange.
ordnete dritte Fcilbietung dieser Ncalitüt
auf den

15. J u l i 1 8 7 2
mit dem vorigen Anhange übertragen
wurde.

K. t. Bezirksgericht Krainburg, am
6. December 1871.

(1530 -1 ) Nr. 4521.

Executive
NelUitätell-Vcrstcigcrullg.

Vom l. l. sladl.'dclcg. Bczillsgcrichtc
Laibach wird bekannt gclnachl:

Es sci über Ansuchen dcs Dr. Oelar
Pongiap, als Curator dcr mdlj. VculhiaS
Kuöar'schen Erben, die executive Fcilliic<
tung dcr dem Johann GaibciS von Pod^
goric gehörigen, gcnchtllch ouf 1915 fl.
60 kl, geschätzten, im Grundbuchc St . Ma-
rcin 8ud U>b.-Nr. 108, Rcctf.-Nr. 4ü
vollommeuden Realität bewilliget und hic-
zu drei Fcilvietungö-Tagsatzungen, und
zwar die erste ans den

24 . J u l i ,
die zweite auf den

2 4. August
und di« dritte auf den

25. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
>li dcr Amlslmizlci, mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß diePfandlcalilätbci
der ersten und zweiten Feilbiltnng nur um
oder über den Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter dcmfclbcu hintan»
gegeben werden lvud.

Die Licitations-Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Radium zu Handen der
Licitations-Commissiou zu erlegen hat, so
wie das SchätzullgSprolvloll und dcr
GrundbuchSeftract können in der oicSgc-
richtllchen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 60. April 1872.

" (1528^1 ) Nr. 7713.

ReassumilUllg dritter exec.
Feilbietllllg.

Vom l. l. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird mit Beziehung auf das
Edict vom 20. August 1871, Z. 13.468,
bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen deS Dr. Ni lo.
laus Rcchcr durch Dr, v. Wurzbach gcgcn
Maria Joscl von Podmclnil die 3icassu<
uiirung der mit dem Gescheide vom 20leii
Allgnst 1871, Z. 13.468, angcoidnel gc.
wescncn, sohiu mit dem Blschcidc vom
^-December 1871, Z. 21.033 sistirleu
dritten execuliven Fcilbiclung dcr dei
Maria Joscl geb. Dcimauschcl aus dcm
Ehevcrlragc vom 3. November 1818 zu-
stehenden, auf der Realität des Franz
Josel aus Podmelnll 8ud Urb.-Nr. 61 , !

l om. IX , pa^ 112-115 aä Kultenbrnnn
bclrcffcndcn Forderung an HcirulSgut per
150 ft. 0. W. zum schüfe der üinbr»^
gung der Forderung dcS GcsuchsslcUcli'
aus dcr Schuldodligaliou vom 21. Jul i
1832 und dcm Bctgleiche nom 29. Apol
1840, Nr. 1695, pcr 100 ft. C. M . odcr
105 fl. ö. W. sammt Anhang blw,lligct
und zu dlrcn Bornahmc die Tagsutzul'g
auf dcn

2 0. J u l i !. Z.,
vormittags 9 Uhr hiergtlichls, angeordnet
worden ist.

Davon werden die Kauflustigen nnl
dcm Beisätze verständiget, daß die For-
dcruug bei dicjcr Tagsatzung gegen bare
Bezahlung auch unter ocm Nlnnwcrlhe
hintangcgcbcn werden wird.

Lalbach, am 7. Juni 1872.

(1543—1) Nr. 2813.

Orccutive
Realitäteu-Versteigcruttg.

Bom l. k. BczirtSgclichlc jiiainburg
wird bclannl gemacht:

Es sci über Ansuchen dcr Auguste
Hradctzly duich Dr . Mcncingcr l'ic lfcc.
Fcilbiclung der dcm Michael Gaspcrlin
von Poschenz gehörigen, gerichtlich aus
2486 fl. geschätzten, im Grundbuche Mi«
chelstellcn «ul) Urb.-Nr- 389, EinlagS«
Nr. 1014 vorkommenden Realität be-
williget und hiczu drei FcilbictungS.Tag.
sutzungcn, und zwar die erste auf dcn

2 2. J u l i ,
die zweite auf den

26. August
und die dritte auf den

3 0. S e p t e m b e r d. I . ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
dcr Gclichlslanzlci in Krainburg, mit
dem Anhange ungeordnet woldcn, daß die
Pfandrealilät bei der crstm und zweiten
Fcilbictuug nur um oder übcl dcn Schüz»
znngSwclth, bei dcr drilttn avcr uuch
nntcr demselben hinlangcgcben werden
wird.

Die LicitlllionS'Vcdingnisse, wornach
insbcsondcrc jeder Li^itani vor gcmachtcin
Anbotc cin 10pcl c. Badium zn Handen dcr
Licilalionö Commission zu c> legen Hal, so
wie das SchätzungS-Prolotoll und der
Grundbuchsefliacl können in der dicsge«
richllichcn Registratur cin^cfchen werden.

tt. t. Bezirksgericht Krainburg, am
>6. Juni 1872.

(1510 -3 ) Nr. 2583.

Uebcrtraqunst dritter exec.
Feilbiete

der Mathias Ot'erstal'schen Realität zu
Slattenelig.

Bon dcm t. t. Bezirksgerichte i»
Rcifniz wird hicmit bekannt gemacht, l'aß
über Ansuchen der löbl. t. l. FiNlinzpro»
curatni in Lai'uach, iioui. dcs h. Aerare,
die mit dk'syclichlllchem Bescheide vom
11. Mä»z 1«?2. Nr. 1396, auf dcn
15. !U«'c,i d. I . augcolcnclc dritte excc,
Feilbiclunli der dem Mathias Obcrstar
zu Slcitlcncgg gehöiigcn Realität Urb.,
Nr. 647 ii<1 Hrrischaft Rcifniz auf den

30 . J u l i 1 8 7 2 ,
vormittags 10 Uhr, hicrgerichls mildem
vollen Anhangc llbcrlragcn wurde.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, 'am
14. Mai 1872.

(1512—2) Nr. 2795.

Erccutive

Vom t. t. Blziitsgcrichlc itlllinburg
wild bekannt gcmuchl:

ES sci übcr Ansuchen des Ianaz
Schumi von Krainburg die exec. Feil»
billung dcr dem Johann Klanzhnil von
itrainbnrg gehörigen, geiichtlich aus 2340ft.
gcschatzlcu Realität, im Giundbuche dcr
Stadt itrainbuig Nr. 12-4, sammt An-
ul'd Zugehör bewilliget und hiezu drei
FcilbiclungS'Tagsatzungcn, und zwar die
erste auf den

20. J u l i ,
die zweite anf dcn

2 9, A u g u s t
und diVdlillc auf dcn

3 0. S e p t e m b e r 1872 ,
jedesmal vormittag? von 9 bis 12 Uhr, in
der Ocrichlelanjlci zu Krainburg m,t dcm
Anhange angcorrnct worden, dny d,e
Pfmldrcallläl bei dcr e'slcn und zweUm
Fcilbictnng nur um oder uucr dcn Schäz-
zunftSwcith, bei der dlitlcn aber auch untcr
dcn.sclbcn hinlangcgtbcil wsrdcn wird.

Die LicitulionSbcdingnissc, wvlnach
inSlnsl'ndcrc jcdcr Licilunt vor gcmachtcm

^ Anbolr cin 10pcrc. Badium zu Handen
! der LicitationS Colnmijsion zu erlegen hat,
so wie das Schätznngsprototoll und dur
OrundbuchScflracl tönncn in dcr diesge-
lichllichcn Registratur eingesehen werden,

i i . t. Vrzii lsgcricht ttrainburg, a in
5. Juni 1872.
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' P die geeignetste und bewährteste Form zum Versandt des echte« I

Kumlls der zufolge dcr chemische» E'gcnschaflcn seiner Nestandtheilc"
5 sichcrcr uud rascher als alle bisher belamUcu Heilmittel wirtt, uud uach ^
»-dem Auöspruchc anerlanuter medicinischer Autoritäteil den gUustigstn, ̂
5 Einfluß auf die Ernährung und Hebung dei- Kräfte ausilbt, — Dieses 1
^ heilkräftige diätische Mittel findet somit die rationellste Anwendung bei .j
^ drr Üunnenschwindsucht (Tubcrculose). selbst iu deil vorgerllclten Sta- ^
s dien: dci Niickenmarlsdarre uud Abzehrung, be, Katarrhen der^
^Mhmunaü- und PerdauuNssö I rnnne (Broüchialtatarrll, Mageu-^
^Uüd Darmtatarrh), bci Vlutarmuth. Vleichjucht, bei UeconvaleS-^
l' eenteu nach ülierstandcllm fieberhaften Kraulhetten sowie im Allgemeinen 1
^bci allen ^chwächezuftänden. ^
^ Per Flacon inclusive Verpackung 1 fl. ij. W. Kisten von mindesten« 1
^4 Flacons an bis zu jedem Quantum zu beziehen durch das ^

5 General-Depot des Liebig'schen Kumys - Institutes, -
^ Malial,ilter8trH88e 3«, 2. Nwxe. ^
^ UV. Patienten, bei welchen alle angewendeten Mittel erfolglos ge-^
Ablieben, wollen vertrauensvoll einen Versuch mit dem llum> 8 Il.xtr»et ^
f machen. >
j< VroschUreu gratis und franco. (851—13) i

Collectill-Anzeiger.
A u f g e n o m me n werden: 4 Wohnungen

mit 3 bis 6 Zimmern sammt Zugehör, ein
Zimmerherr, eine der italienischen Sprache
etwas mää'tige Dienstmagd, eine Kindsmagd,
ein ^tudcnmädchen, eine Wasscrträgerin. —
Dienst suchen: zwei Ladendieneriunen, eine Herr>
scdaftotlichin. Nn^knnft ertheilt daö ^«n«»>»»
e e « » » « r e » « , Hauplplah, hs. Nr. 313,

(1552)

(1500—3) Nr. 1527.

Cmatorsbcstellung.
Vom l. t. Bezilksgcrichte Ratschach wird

kund gemacht, daß der cxcc. FeilbietungS»
dcscheid vom 4. Mai d. I . , Z, 1118,
womit die Feilbictung der dem Johann
Salamon von Kreuzdors Hs.«Nr. 46 ge-
hörigen Rcalilälen Berg. Nr. 778, 779
und 780 aä Savcnstcin auf den Ib. Juli,

'16. August u„d 17. Scptcmber t>. I .
über Ansuchen der f. k. Finanzprocuralur
Laivach pew. schuldigen 15 fl. an Steuern
angeordnet wurde, den ThomaS Zcleznit
von Gabcrjc als curator g.ä aotum für die
unbekannten Erben der verstotbenen Tabu-
argläubigerin Maria Paprz zur Wahrung
der Ncchlc derselben zugestellt worden ist.

K. t. Bezirksgericht Ralfchach, am
am 25. Juni 1872.

(1465-3) Nr. 1838.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Oberlai-
dach wird im Nachhange zum diesgericht-
lichen Edictc vom 6. April. 1872, Zahl
958, belannt gemacht:

Es sei üdcr Ansuchen dcS Herrn Franz
Tertnil, uom. der Gertraud Terlnit'schcn
Erben, von Laibach, Purstadt Tirnau Hs.«
Nr. 14 die mit Bescheid vom 6. April
1872, Z,958, auf den 29. Mai 1872
anberaumte dritte exec. Feilbictung der
l>cm Johann Korcnian von Kopitougriö
dei Vrcsouca gehörigen, im Grundbuche
der Hellschllft Freudcnthal 8ud 3dc1f.<
?ir. 200 vorkommenden Realität mit dem
vorigen Anhange auf den

2. August l. I . ,
vormittags 9 Uhr hiergerichts, übertragen.

lt. l. Bezirksgericht Obcrlaidach, am
28. Mai 1872.
<1461—3) Nr. 2152.

Reassumirung
dritter ezec. Feilbictung.

Von dem l. t. Bezirksgerichte Egg
wird hicmit bekannt gemacht, raß übcr
Ansuchen der l. l. Finanzprocuratur Lai«
bach die mit Bescheide vom 17. April
d. I , Z 1520, sislirte drille execulive
Feilbictung dcr dem Josef Zormann von
St. TrinitaS gehörigen, in, Grundbnche
Müntendorf sub Urb.«Nr. 113 vortom«,
wenden, gerichtlich auf 751 ft. 40 kr.!
l'twerlheten Realität sammt An- und Zu-
gehör wegcn schuldigen 72 fl. 73 kr. e.». o.,
respective des RcstcS lSHSl-uiuaiiäo auf den

24. J u l i 1 8 7 2 ,
vormittags 9 Uhr hieramti«, mit dem Bei.
sahe angeordnet wurde, daß obige Rea-!
lltät bei dicser Tagsatzung auch unter dem,
obigen Schätzungswerthe dem Meistbie-
tenden hintangegcben werden wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 28ten
Mai 1872.

(1478—3) Nr. 2489.

Edict
zur Ginberufung der Verlafsen-

schaftsglaubiger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Lack wer-

den Diejenigen, welche als Gläubiger an
die Vcrlasscnschaft deS am 25. April 1872
ohne Testament verstorbenen Johann
Sturm, Wirthes von êSkooca Nr. 3, eine
Forderung zu stellen haben, aufgefordert,
bei diesem Gerichte zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche den

17. J u l i l. I . ,
früh 9 Uhr, zu erscheinen oder bis dahin
ihr Gesuch schriftlich zu überreichen, widri«
gens denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie durch Bezahlung der angemeldeten For»
derungen erschöpft würde, kein weiterer An«
spruch zustünde, als insoferne ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Lack, am 15. Juni 1872.

(1458-3) Nr. 2014.

Dritte erec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Egg

wird hiemit bekannt gemacht, daß über
Ansuchen des Josef Schasser, durch Herrn
Dr. Schrey von Laibach, die mit Bescheide
vom 10. März 1072, Z. 1067, auf den
24. Mai und 24. Juni d. I . angeordneten
Feilbictungcn der dem ThomaS Stojc von
Podzid gehörigen, im Grundbuche Gut
Mannsburg Urb.-Nr. 54, Rclf..Nr. 38
vorkommenden Realität als abgehalten
erllält, und daß nunmehr nur zu der
dritten auf den

24. Juli l. I.
angeordneten Fcilbictung' mit dem frühren
Anhange geschritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 19tcn
Mai 1872.

(1504^3) Nr̂  2489.

Erecutivr
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Reifniz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Karl Kromcr
von Buchelsoorf die executive Feilvictung
dei dem Mathias Merhar von Niederdorf
Nr. 59 gehörigen, gerichtlich auf 1820 fl.
geschützten, im Grudduche 8ud Urd.«Nr. 379
ad Hcrrschaft Ncifl'.iz vorkommenden Rca»
lilät bewilliget und hiczu drei Fcilvic'
tungS'Tagsatzunge«, und zwar auf den

16. J u l i ,
16. August und
16. September 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der hicrorligen Gerichtslanzlei mit dem
Anhangt angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweitcn
Feilbietung nur um oder über den Schäz«
zungswerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbldingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpcrc. Vabium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und dn
Grundbuchsextract können in der oies<
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am I3tcn
Mai 1872.

Dreschmaschinen, welche per Stunde so viel leisten als drei
Drescher per Tag, liefe t von fl. 88 au

unter Garmllic und Probezeit

Moritz Weil jun. in Frankfurt a. H. (™-8)
(1511—3) Nr. 2905. >

Erecutive Feilbietlmg.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Krain-

burg wird bekannt gemacht:
Da zu der iu dcr Execulionssache des

Franz Mali von Neumarltl gegen Pri-
mus Proßen von Circic pow. 776 st.
ö. W. auf den 10. Imn d. I . ange«
ordneten exec. Feilbictung der Kcuschen-
realität kein Kauflustiger erschienen ist,
so hat es bei den auf den

8. J u l i und
6. August d. I .

angeordneten FeilbietungStagsatzungen zu
verbleiben.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
11. Juni 1872.
(1378—2) Nr. 2531.

Glilmerunst
an Johann P r c m r u von Wippach

und "dessen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l BezirSgerichte Wippach

wild dem Johann Premru von Wippach,
unbekannten Aufenthaltes, und dessen cbc>'.-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hier»
mit erinnert:

Es habe Peter Cutk von Budalnc
Nr. 85 wider dieselben die Klage auf
Ersitzung des Eigenthums, echtes zu dem
Antheile des AckcrS mit Reben pri logi
Parz..Nr. 1024/1 im Ausmaße von 823
^Klf t r . der Stcuergemeinde Oberfeld, üä
Herrschaft Wippach 'lom. XVI, paß. 209,
3ud pl-263. 1. Juni 1872, Z. 2531, hier.
amts eingebracht, worüber zur mündlichen
Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. Sep tember 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. ans^it^ci und den Geklag-
ten wegen ihres unbekannten Aufenthaltes
Johann Pctrlc von Wippach Nr. 35 als
ourktor llä a,ctum auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
anderen SachwaNcr zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigen« dicfe
Rechtssache mit dem aufgestellten Cura-
tor verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am 2ten
Juni 1872.
(1505-2) ' " N r ^ 24!3.

Erinnerung
an M a r t i n Cvar von Alebiö und
M a t h i a s K o s o r a l von Winkel bei
Nelislift und deren unbekannte Erben.

VvM l. l. Bezirtsuerichle Reifniz
wird den nnbelanntcnorts abwesenden
Martin Cuar von Aleviö und Mathäu«
Koöorat von Winkel bei Neuslist und
deren unbekannten Erden tiiemil erinnert:

Es habe Georg Cousin von Dane
wider dieselben die Klage auf Verjährt»
nnd Erloschenerklärung der auf der Rca»
lität Urb..Nr. 557 kä Herrschast Rcifni,
intabulirt haftenden Satzpost, als: deS
w. ä. Vergleiches vom 13. Mai 1831
pr. 16 fl. 30 kr. C. M. un« Kosten per
1 fl. 50 kr. C. M . und des Pachlver-
tlagcs von, 27. Februar l837 pr. 28 fi.
hiergerichtS »ud praos. 7. Mai 1872,
Z, 1413, eingebracht, worüber zum ordent-
lichen mündlichen Verfahren die Tagsatzung
auf den

30. Juli d. I.,
vormittags 9 Uhr HiergerichtS, mit dem
Anhange des § 29 der a. G. O. ange«
ordnet und den Gellagien wegen ihres un«
bekannten Aufenthaltes Hcrr Johann Aito,
k. l. Notar iu Neifniz, als curator »ä
acwm auf ihre Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und un-
her namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Reifniz, am 9ten
Mai 1872.

> (1490-3) Nr. 3294.

Reassumirull«
efeeutiver Feilbietung.

Von dcm t. k Bezirksgerichte Feist» iz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen dcr t. t. Fioanz-
procuratur iu ^aibach die mit Bescheide
vom 31. October 1871, Z. 8040, auf
den 22. December 1871, 23. Jänner und
23. Februar 1872 angeordnet gewesene,
jedoch sistirtc executive Feilbietung der
Realität Urb -Nr. 397 und 410'/, aä
Herrschaft Adclsberg deS Franz Cncel
von Grafenbrunn im ReassuumungSwcge
und mit Beibehaltung deS OrteS und der
Stunde auf den

30. J u l i ,
30. August und

1. October 1872,
angeordnet worden.

ss. t. Bezirksgericht Feistriz, am 24ten
April 1872.

(1385^2) Nr. 2512.

Erinnerung
an Johann von P l c ni c r st e in und

dessen Rechtsnachfolger.
Aon dem l. l. Bljillsgerichte Wippach

wird dem Johann von Premerstein, uubc-
lalmtcn Aufenthaltsorts, und dessen eben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hier-
mit ermnert:

Es hal'e Mathias Kclte von Wippach
Nr. 184 wider dieselben die Klage auf
Ersitzlmg des EigenthumSrechtcs zu dcm
Ackcr ökliiii. ni^'a pri nioöiiniku Parz.-
Nr. 1658 mit !288"/.<»o l IMf l r . und
Nr. 1600 mit 131 UMftr. uä Frcisaß-
Gill Fol. 81, Urb -Nr. 7, Rctf..Z. 29
3ud !)lH68. 29. Mai 1872, Z. 2512,
hieramts eingebracht, worüber zur münd-
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. September 1872 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
a. G. O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Jo-
hann Pctriö von W'ppach Nr. 35 «IS
ourator ad return a»f ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen wenen dicsclbcn zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rccklcr
Zeit selbst zu erschcinc:, odcr sich einen
anderen Sachwnllcr zu l,cst,llen und anher
namhaft zu machcn h>̂t l,», widrigenS dilsc
Rechtssache mit dem aufgefüllten Curator
verhandelt nmdcn »uird.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 30t<»
Mai 1872.

(1384—2) Nr."25?3.

Erinnerung
an Johann P r e m r u vo« Wippach

nt,d dessen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. GezitlSgerichle Wippach

wird dem Johann Prcmru von Wippach,
unbekannten Aufenthaltes, und dessen eben-
falls unbekannten Rechtsnachfolgern hkr-
mit erinnert:

Es habe Jakob Stek von Wiftpach
Nr. 85 wider dieselben die Klage auf Er-
sthung des Eigenlhumsrcchlcs zu dem
Antheile dts Ackers mit Reben pri loßi
Pan.-Nr. 1024/2 mit 823'«/.^ lljKlflr.,
aä Herrschaft Wippach low. XVI, p l ^ .
209, »ud pray». 29. Mai 1872, Z. 2513,
Hieramts eingebracht, worüber zur müub«
lichen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. September 1 8 7 2 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. angeoldnct und oen Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Nufent-
haltcS Johann Pctrio von Wippach Nr. 35
als cull»,i)0r aä uotum bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zi, rechtel
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu machen haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Wippach, aw
30. Mai 1872.


